
 
 

 
  

 

 

 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Küchenbetreiber! 
 
Das SalzburgerLand ist ein echter Feinkostladen. Hier werden Produkte von höchster 
Qualität und Güte von unseren Bauern sowie Lebensmittelproduzenten hergestellt und 
veredelt. 

  
Das SalzburgerLand Herkunfts-Zertifikat (SLHZ) in Kombination mit der österreichweiten 
Initiative „Gut zu wissen“ steht für Transparenz, Qualität und Regionalität in öffentlichen 
und privaten Küchen – von Krankenhäusern, Pflichtschulen und Kindergärten bis hin zu 
Betriebsküchen zur Mitarbeiterversorgung. Ziel ist es, in Salzburg den Einsatz regionaler und 
saisonaler Lebensmittel nachhaltig zu stärken. 
 
Daher hat der Salzburger Landtag im Februar 2021 folgenden einstimmigen 
Landtagsbeschluss gefasst: 

„Die Salzburger Landesregierung wird ersucht, in landeseigenen Betrieben und in Betrieben 
mit Landesbeteiligungen … 

… gemeinsam mit den Trägern von Krankenhäusern, Pflichtschulen, Kindergärten und 
Kinderbetreuungseinrichtungen eine Strategie für ein leistbares und qualitativ gutes 
Mittagessen zu erstellen. Ziel ist die größtmögliche regionale und saisonale Beschaffung 
(zumindest 50 %) mit einer möglichst hohen regionalen Bio-Quote am Gesamtwareneinsatz 
(zumindest 30 %).“ 

So werden Transparenz und Qualität in der Gemeinschaftsverpflegung gesichert – und 
gleichzeitig die Salzburger Landwirtschaft nachhaltig gestärkt. 

 

 
Sichtbares Zeichen der Teilnahme 
Als offizielles Zeichen bei Einhaltung der Kriterien und der regelmäßigen Kontrolle erhalten 
Betriebe: 

• die Teilnahmetafel „Echtes Salzburger Genuss-Handwerk – Ausgezeichnet 
aufgetischt“ (Salzburger Agrar Marketing) 

• sowie das „Gut zu wissen“-Zertifikat der Landwirtschaftskammer Österreich 

Ich wünsche Ihnen mit diesen Herkunftsauszeichnungen viel Erfolg und höchsten Genuss mit 
den regionalen Lebensmitteln. 
 
Ihr 
Maximilian Aigner 
 
 
 
Landesrat 


